
Es gibt viele Gründe, sich für einen Englisch-Sprachkurs  
mit Kurus English zu entscheiden. Einige finden Sie hier:

•	 Professioneller Englisch-Unterricht in Kleingruppen 	
	 (max. 8 Teilnehmer) garantiert Intensiv-Training

•	 Außergewöhnliche Sprachexkursionen zusammen mit 	
	 den Lehrern zur praktischen Sprachanwendung und für 	
	 tiefe Einblicke in die südafrikanische Kultur

•	 Handverlesene Gastfamilien mit hohem persönlichen 
	 Einsatz

•	 Herausragende Lernumgebung mitten im Zentrum der 	
	 Metropole Kapstadt

•	 Rundumservice: Unterstützung bei Flug- und Reise- 
	 planung sowie bei Ausflügen und Freizeitaktivitäten  
	 vor Ort

Mehr auf unserem Blog kurus-english.com/blog und 
dem Channel youtube.com/kurusenglish!

Kulturelle Sprachexkursionen
sind weit mehr als touristische Ausflüge und bilden  
neben theoretischem Unterricht das Herzstück von Kurus 
English: Dank unseres einmaligen Netzwerks tauchen Sie 
an drei Wochentagen in viele Kulturen Südafrikas ein und 
kommen mit besonderen Menschen Kapstadts bei verschie-
densten Aktivitäten ins Gespräch. Und wenn genau das 
einmal ins Stocken gerät, sind Ihre Lehrer unterstützend 
an Ihrer Seite. Wöchentlich wechselnde Themen (Auswahl 
umseitig) stecken den inhaltlichen Rahmen ab und sorgen 
für spannende persönliche Begegnungen.  
Mit uns erleben Sie Südafrika auf eine einzigartige Weise: 
hautnah und in jedem Fall unvergesslich!

Interkulturelle Kompetenz
bezeichnet die Fähigkeit, die Sie bei Kurus English zusätz-
lich fördern und durch die Sie internationale Kommunikato-
ren werden – offen im Umgang mit Menschen verschiedener 
Herkunft, Erfahrungen sowie Einstellungen und damit gut 
gerüstet für die Herausforderungen einer globalisierten Welt.

Der Unterricht
erfolgt bei Kurus English auf einem von sechs sprachlichen 
Levels. Je nach Kenntnissen werden Sie nach Anmeldung 
entsprechend eingestuft und erhalten die für Ihr Sprach-
niveau optimale Förderung auf Basis darauf abgestimmter 
Inhalte und Materialien. 

Die Schule
liegt in einem der schönsten Viertel im Zentrum Kapstadts 
und wird von einem denkmalgeschützten Gebäude beher-
bergt, das 2008 zur Sprachschule umgebaut wurde. Farben-
frohe, modern ausgestattete Räume prägen die familiäre 
Atmosphäre unserer kleinen Privatschule.

Die Lehrer
sind ausgebildete Sprachlehrer (Muttersprachler) und zeich-
nen sich durch langjährige Erfahrung und feines Gespür für 
Ihre Sprachprobleme aus. Im Unterricht werden Grundlagen 
gelegt – und durch authentische Anwendung in Sprachex-
kursionen (mit Lehrern) trainiert und perfektioniert.

Improve your English.

Improve your English and discover African Culture.

English  
Language  
School

Kapstadt, Südafrika

Kurus English 
ist eine außergewöhnliche Sprachschule in Kapstadt, 
Südafrika. Wir bieten Ihnen hochwertigen Englisch-Sprach-
unterricht in Kleingruppen und kulturelle Sprachexkursionen 
mitten in den großartigen Kulturmix Kapstadts. 

Nachhaltige Lernerfolge
bei der Verbesserung Ihrer Englisch-Sprachkenntnisse  
erreichen Sie durch unser Konzept „Language Culture  
Discovery“, einer ausgewogenen Kombination von Theorie 
und erlebnisorientiertem Lernen, ergänzt durch Ihre ganz 
persönlichen Erfahrungen. 

Unvergessliche Begegnungen 
mit ausgewählten Menschen aus verschiedenen Kulturen 
warten genauso auf Sie, wie jede Menge Spaß und genü-
gend Freizeit für eigene Entdeckungsreisen in einer der 
aufregendsten Metropolen der Welt.

address / ’æd.res / noun /	 70 Wale Street, Cape Town
	 8001, South Africa 
phone / fƏUn / noun / 	 +27(0)21 426 4606
web / web / noun / 	 www.kurus-english.com

Opportunity: General English 20 h
Vormittag: 4 h General Intensive English* (Mo-Fr)

Opportunity 1: Language Culture Discovery 30 h 
Vormittag: 4 h General Intensive English* (Mo-Fr)
Nachmittag: 2-3 h Sprachexkursionen (Di-Do)

Opportunity 2: Language Culture Discovery 34 h 
Vormittag: 4 h General Intensive English* (Mo-Fr)
Nachmittag: 2-3 h Sprachexkursionen (Di-Do)
Nachmittag: 4 h individueller Privatunterricht (Mo+Fr) 
z. B. für TOEFL/ TOEIC und IELTS oder Business English

Opp. 3: Examination Preparation 32 h (FCE, CAE, CPE) 
Vormittag: 4 h General Intensive English* (Mo-Fr)
Nachmittag: 4 h Sprachexkursion (1 Tag)
Nachmittag: 2 h Examensvorbereitung (4 Tage)
z. Vorbereitung für FCE, CAE und CPE  
(jeweils 9-12 Wo. vor Prüfungsterminen in Kapstadt)

*General Intensive English: Grammatik und Kenntnisse in 
Lesen, Schreiben, Hören, Sprechen und Wortschatz

Kap der Guten Hoffnung

www.kurus-english.com



Belief Systems
Haben Sie schon einmal eine Sango-
ma besucht? Wahrscheinlich nicht! 
Diese einmalige Möglichkeit haben 
Sie in unserer Woche Belief Systems. 
Eine Sangoma ist eine traditionelle 
Heilerin, die mit ihren Urahnen in Kon-
takt steht. Keine Angst, dies ist kein 
Hokuspokus, sondern tiefgehende 
und beeindruckende Spiritualität! 
Zudem treffen wir einen Imam. Er  
zeigt uns eine Moschee und informiert 
uns über die Traditionen des Islam. 
Dort wird es auch viel Raum für Fra-
gen und Diskussionen geben. 
Ferner erhalten wir Einsicht in die Kul-
tur der Rastas. Rastafari ist eine oft 
vergessene, aber hoch interessante 
Glaubensform. Überzeugen Sie sich 
selbst!

Building Cities
In Kapstadt wird zur Zeit viel gebaut 
und erneuert. Zu Beginn treffen wir 
eine Organisation, die sich mit der 
Stadtentwicklung beschäftigt. Wir 
erhalten eine geführte Tour durch die 
Stadt und bekommen so einen Ein-
blick in die aktuellen und zukünftigen 
Veränderungen. 

Die zweite Sprachexkursion gibt uns 
einen Überblick über die aus vielen 
Vororten bestehende Metropole.
Zuletzt werfen wir einen genaueren 
Blick auf die Probleme der Stadt: Wir 
treffen einen Politiker, der uns durch 
ein Wohnviertel führt, in dem es keine 
festen Behausungen gibt. Wir werden 
die Menschen, die dort leben, treffen 
und verstehen, warum die Lösung des 
Wohnproblems so schwierig ist.

Food & Cuisine
Südafrika ist auch ein Land der Ge-
nüsse und Köstlichkeiten, da sich die 
Vielfalt der Menschen auch im Essen 
widerspiegelt. Aus diesem Grund 
kochen wir gemeinsam traditionelles 
Xhosa-Essen im Haus eines Musikers.  

Allerdings wollen wir auch nicht ver-
gessen, dass viele Menschen noch 
immer Hunger leiden und besuchen 
deshalb ein Sozialprojekt, das Men-
schen mit Essen versorgt. Dort wird 
uns gezeigt, mit wie wenig Lebens-
mitteln eine Familie überleben muss. 
Eine Exkursion, die nicht nur Fragen 
aufwirft, sondern auch zum Nachden-
ken anregt! 

Entertainment & Leisure
Diese Woche beschäftigen uns 
diverse Freizeitmöglichkeiten in und 
um Kapstadt. Zuerst besuchen wir 
eine Töpferei und werden künstlerisch 
tätig. Wichtig ist, dass wir kreativ sind 
und die englische Sprache anwenden.

Zudem erleben wir eine große Tradi-
tion in Südafrika: das Grillen. 
Wir essen in einer „Shisa nyama”,  
einer Metzgerei, in der man direkt  
frisches Fleisch wählen und grillen 
kann. Zusätzlich treffen wir uns dort 
mit einem jungen Erwachsenen, 
der uns erzählt, wo er seine Freizeit 
verbringt. 

Back to the Future
Eine Woche, die in die Geschichte 
aber auch in die Zukunft schauen 
lässt, ohne dabei den Bezug zum 
Jetzt und Hier zu vergessen. Zuerst 
befassen wir uns mit den Khoi und 
den San, den Ureinwohnern Südafri-
kas und, soweit die Menschheit weiß, 
unser aller Vorfahren. Dann besuchen 
wir eine Designagentur, die sich vor 
allem mit Industriedesign beschäftigt. 
Wir treffen den Geschäftsführer und 
Designer im Unternehmen, die uns 
ihre neuesten Projekte vorstellen. 
Schließlich beschäftigen wir uns mit 
der Zukunft des Briefeschreibens.  
Wir sind zu Gast bei einer Marketing-
agentur, wo wir, ausgestattet mit 
einem Handy, einen Brief „schreiben“. 
Allerdings ohne Worte, sondern nur 
mit Bildern unserer Umgebung. 

South Africa History
Südafrika ist reich an Geschichte, die 
das Land und seine Menschen noch 
immer prägen. Sklaverei, Kolonialisie-
rung und zuletzt die schlimme Zeit der 
Apartheid dürfen nie in Vergessenheit 
geraten. Allerdings muss man auch 
die vielen erfreulichen und zum Glück 
friedlichen Veränderungen seit Anfang 
der 90er Jahre sehen. 

Wir besuchen die Slave Lodge, 
das District Six und das Holocaust 
Museum, um einen Einblick in die 
Geschichte zu bekommen. Am  
letzten Tag fahren wir mit dem Zug,  
um zu erleben, was im vielfältigen 
und kulturreichen Südafrika heute 
alles möglich ist und noch vor einigen 
Jahren nicht denkbar war: wir feiern 
die Freiheit! 

Art, Dance & Music
Wir besuchen das Studio eines 
Künstlers, der uns seine Kunstwerke 
vorstellt, aus seinem Leben erzählt 
und uns selbst diverse Maltechniken 
ausprobieren lässt. 

Am nächsten Tag bringt uns eine Tän-
zerin traditionelle afrikanische Tänze 
bei wie Pantsula oder den berühmten 
„Gum-Boot Dance“ (Gummistiefel-
tanz). 

Zum Abschluss wird noch einmal 
unser volles Taktgefühl verlangt: Wir 
fahren nach Langa, in einen Vorort 
Kapstadts, wo uns ein Trommelwork-
shop begeistern wird. 

2010
In dieser Woche beschäftigen wir 
uns mit dem Großereignis Fußball-
WM 2010 in Südafrika. Wir erhalten 
eine geführte Tour durch das neue 
Green-Point-Stadion und sprechen 
mit einem der Ingenieure. Außerdem 
besuchen wir einen der beiden großen 
Fußballklubs in Kapstadt, Santos oder 
Ajax Cape Town. Der Klub wird uns 
vorgestellt und wir treffen die Spieler 
während einer Trainingseinheit. 

Zum Abschluss werden wir dann 
selbst aktiv: Ein junger, südafrikani-
scher Spieler, der auch schon für  
die Jugendmannschaft von Werder  
Bremen in Deutschland gespielt hat, 
lädt uns zu einer Trainingseinheit ein. 


